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Starke Autoren und Regisseure� 
Horst Schier 
(Regisseur, Kamera) 

HorstSChier startete seine Karriere 
als Special-Effect-Berater und 
Kameramann u.a.mitdem Flm "Die 
Brücke". Schon bevor er sich an 
Regie- bzw. Kameraarbeit bei 
Spielfilmen wie "Ein Mann wie 
E.VA"(Oarstellerpreis fürEvaMat­
tes, Riminij, heranwagte, warerbe­
kanntfürseine künstlerischen Qua­
litäten, die er bei Filmen wie "Der 
Lord von Barmbeck", "PumuckI", 
"Wannsee-Konferenz", "Friedliche 
Tage" und TV-Filmen wie "Heißer 
Sand" "Jauche und Levkojen", 
"l11imm 11laler", "Pumuckl-Serie", 
"Süchtig", "Ein Unding der Uebe", 
"Stein und Bein" und Videofilmen 
wie "Glückspirale" bewies. "SoIe­
mani" errangdenAward forCreative 
excellence beim Chicago Film­
festival 1991 , "Happy Birthday" in 
Rio den Goldenen Tukan für den 

V.L: Horst Sc:hler (Kamerll), Roland Oehme 
(Reglssew), Techniker. Alexander Rogge 
(Cutter) - bei Aufnahmen zum flm "2099' 
besten Kurzfilm, abermit "Taxi zum 

. Klo" (Claude Chabroij gelang ihm 
einerderHöhepunkteseines künst­
lerischen Schaffens, das mit zwei 
Hauptpreisen beim Chicago-Rlm­
festival unddemMax-Ophüls-Preis 
verdiente Auszeichnungen fand. 
WeitereArbe~en als Produzentbzw. 

Rudi Strahl 
(Schriftsteller) 

Es istnoch nichtsehrlangOe her, daß 
Rudi Strahl mit "2099" an die Öf­
fentlichkeit getreten ist. Auch die 
Bücherzuden Amen"Meine Freun­
dinSyblle","DerReservehad", "Seine 
Hoheit, Genosse Prinz", "Du und ich 
u. Klein-Paris", "Ein irrer Duft von 
frischem Heu", "Bnfach BlumenaJfs 
Dach"stammen von ihm, einem der 
meistgespielten deutschen Drama­
tiker und mehrfachen Preisträger. 

Co-Produzent"Der Wind und die 
Bombe", "Das großeRennen", "AIJ­
olphus Busch - ein amerikanischer 
Traum", sowie Spielfilmen wie 
"Nachtsonne", "Das Haus im Gin­
ster". "Und es ward Ucht" erhielt 
1989 den GroBen Spezialpreis der 
Jury in Venedig. Für die drei TV­
Ame"Vasenschlac:f1","2<m", "Char­
lie'sAngst" isterderKameramann. 

WinfriedWemerUnde� 
(Schriftsteller) 

Der 1943 in Ti­
rol geborene 
V'Mfried Werner 
Undeschriebdie 
TV-Serien 
"Sinfonie" und 
"Hotel Alpen­
land". Zu sei­
nen Erfolgenals 
Drehbuchautor 

und Dramatiker zählen "Die letzte 
Nacht", "Schattenlicht", "Stimmen­
fang", "DerAusweg", "Der Kaiser u. 
die Martinswand", "Charlie'sAngst". 
Erverfaßte 30 Romane (wie "Grot­
tenhund" und "Cuchui"), Gedicht­
bände ("Merkbemerkungen", "letz­
ten Endes") und Sachbücher ("Die 
WaIderSaga", "TotentanzTl'oI1938 
-1988"), Erzählungen ("Aufbruch") 
und schrieb 70 Beiträge für den 
Rundfunk. DieTheoc:la-Kömer-Stif­
tung ehrte ihn 1986, außerdemwur­
de er 1984 Preisträger für Uteratur. 

Roland Oehme 
(Regisseur) 

Regisseur Roland Oehme schloß 
seinen ersten erfolgreichen Spiel­
film "Mit mir nicht, Madam", den er 
1968 als Regisseur in Berlin-Ba­
belsberg drehte, mit "Der Mann, der 
nach der Oma kam"an. Bevorer die 
Regievon "2099"übemahm, führte 
er bei Filmen wie "Wie füttert man 
einen Esel", "Ein irrer Duft von fri­
schem Heu", "EinfachBlumen aufs 
Dach", "Asta, mein Engelchen",. 
"Meine Frau Inge und meine Frau 
Schmidt", "Jet'aime.cherie" Regie. 
Imprc3SIII1I: Ci&cnlllmcrin, Hclstdlerin, Verlcgcrin: 
Gc.~J1.C.InCormaliat u. McdicnyleU~t,Amns:rstr. 

73, 6010 Innsbnd. Dilda: ArdliY III1d TomascDi 


